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21 % Anteil am Mietwohnungsmarkt

Umsatzerlöse 1,4 Mrd. EUR
Bilanzsumme 9,7 Mrd. EUR
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Investitionen bleiben deutlich unter 
den Erwartungen zurück
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investiert
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Mehr ausgegeben für weniger 
Leistungen

2015             2016             2017             2018             2019             2020           2021             2022
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Neubau: Begonnenes beenden

20
24

 ?

 Baukosten bei rund 4.000 EUR/m2

 Zinsen auf rund 4 Prozent gestiegen
 Kostenmiete steigt damit auf 15 bis 20 EUR/m2
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Neubau WG Aufbau Dresden eG 
(Berthelstr./Hähnelstr)



7

Neubau WBG Kontakt e.G. Leipzig 
(„Waldkerbel-Eck“)
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Neubau GWG Heidenau eG
(Am Obergraben 5-7)
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Neubau WG Freiberg eG 
(„Freiberger Garten“)
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Neubau WG Sächsische Schweiz eG 
Pirna („Schillerhof“)
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Leerstand durch Krieg nicht gestiegen

 2022 wurden etwa 1.200 WE an Flüchtlinge aus der Ukraine vermietet
 ohne Sondereffekte und Rückbau (326 WE) wäre der Leerstand um 0,4 bis 

0,5 Prozentpunkte gestiegen
 weiterhin Anstieg des Leerstandes von mind. 1.000 WE p. a. zu erwarten 
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Acht Landkreise > 10 % Leerstand
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Mieten weiterhin sehr günstig

durchschnittliche 
Nutzungsgebühr 
(=Nettokaltmiete) 
5,31 EUR/m2

 +0,15 EUR/m2

 (+2,9 %)
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Nominale vs. reale Mietentwicklung
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Wohnen ist real „günstiger“ geworden
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Betriebskosten fast viermal stärker 
gestiegen als die Kaltmiete

1,02 EUR/m2

1,43 EUR/m2

1,23 EUR/m2

1,37 EUR/m22. Miete in einem Jahr um 55 Cent/m2

gestiegen

um gleichen Betrag ist Kaltmiete in sechs 
Jahren gestiegen
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Einem Großteil stehen Steigerungen 
erst bevor

rund 53 % der Wohnungen hatten bis 
Ende 2022 noch garantierte 

Festpreise aus der Vor-Kriegs-Zeit

Energiepreisdeckel laufen vorerst 
nur bis 30. April 2024  danach?
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Wohnkosten um 42 EUR/Monat gestiegen

 Anstieg der Wohnkosten um 0,70 EUR/m2  eine durchschnittliche 
60m2-Wohnung ist um 42 EUR pro Monat teurer geworden

 Mietschuldenanstieg von 7,9 auf 9,1 Mio. EUR (+15,2 %)
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Beheizungsstruktur
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Verbräuche



20

Entscheidungsbaum GEG (Entwurf)

GEG
(Stand 19.04.2023)

Öl-Heizung

30 Jahre alt Austauschpflicht mit 
65 % regenerativ

< 30 Jahre

Havarie (3 Jahre 
Übergangsfrist bzw. 6 

bei Anschluss FW)

Austausch auf 65 % 
regenerativ

Gasheizung

Konventioneller 
Kessel 

Havarie (3 Jahre 
Übergangsfrist bzw. 

10 Jahre bei Anschluss 
FW)

NT- und Brennwert-
gerät

Austauschpflicht ab 
2045 – Verbot fossiler 

Brennstoffe

Gasetagenheizung Havarie mit 
Übergangsfrist

dezentral: 3 Jahre

Zentralisierung: 
verlängert sich auf 

insges. max. 13 Jahre

Wärmenetz
gilt als Erfüllung 

65 %-Ziel

Versorger muss bis 
2030/2033 50 %/65 % 

regenerativ sein
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Wie viel kostet ein Quadratmeter 
Wohnfläche?

5,15 EUR/m2 5,98 EUR/m2 6,72 EUR/m2
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Kostenmiete bisher Kostenmiete 2023 Kostenmiete Klimapfad

Bedarf Finanzierung Klimaneutralität

Potenzial Investition

Leerstand

Verwaltung

Eigenkapitalkosten

Instandhaltung

Fremdkapital

5,31 EUR/m2 aktuelle 
Durchschnittsmiete
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Was kostet den sächsischen Wohnungs-
genossenschaften die Klimaneutralität?

bis 2045: ca. 18 Mrd. EUR*

d. h. 800 Mio. EUR p. a. bis 2045

aktuell: Gesamtinvestition 575 Mio. EUR  p. a.     
(inkl. Instandhaltung!)

* Unterstellung, dass 75 % der Bestände bis 2045 „angefasst werden“ müssen; 
durchschnittliches Invest 1.500 EUR/WE (v. a. wegen Niedertemperatursystemen, auch in 
der FW); Zeitraum 23 Jahre
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Stimmung der Branche am Boden
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